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Eifelverein

Sonntag

Konzen: 13.30 Uhr ab Schule, Jah-
resabschlusswanderung nach
Widdau, ca. 8 km, Wf. Walter
Offermann und Raimund Joh-
nen.

Mützenich: 14 Uhr ab Dorfplatz,
Jahresabschlusswanderung mit
Einkehr in der Grillhütte, ca. 6
km, Wanderführerin Renate
Daniel.

Strauch: 14 Uhr ab Sportplatz,
Wanderung mit der Hertha, ca.
7 km, Wf. Ernst Lutterbach.

Rurberg: 10 Uhr ab Feuerwehr-

haus, Sportwanderung um den
Rursee, ca. 27 km, Wf. Klaus
Mann.

In der Woche

Kalterherberg: Montag, 31.
Dezember, 10.30 Uhr ab Wan-
derparkplatz, Jahresabschluss-
wanderung in Kalterherberg, ca.
6 km, Wf. Erich Conrads.

Höfen: Mittwoch, 2. Januar, 20
Uhr im Haus Seebend,
Gesprächsrunde: Höfen, wie es
früher war.

Roetgen: Dienstag, 1. Januar,

13.30 Uhr ab Markt, Neujahrs-
wanderung, ca. 2 Std.; Mitt-
woch, 2. Januar, 13.30 Uhr ab
Markt, Seniorenwanderung, ca.
8 km.

Schmidt: Montag, 31. Dezember,
10 Uhr ab Kirchenparkplatz,
Wanderung ins Kalltal, um
Schmidt zur Schmidter Krippe
oder zur Urftstaumauer, 10 bis
16 km.

Vossenack: Mittwoch, 2. Januar,
14 Uhr ab Kirche, Seniorenwan-
derung durch den Großhauer
Forst, Wanderführer Berthold
Kuch.

Entsorgung

Heute

Restmüll, ab 7 Uhr in Mon-
schau.

Biotonne, ab 7 Uhr in Rollesbro-
ich, Lammersdorf, Pausten-
bach, Steckenborn.

Graue Restmülltonne, ab 7 Uhr
in Kesternich, Steckenborn,
Strauch.

Grüne Reststofftonne, ab 7 Uhr
in, Simmerath, Bickerath,
Witzerath, Kesternich.

Gottesdienste

... in den evangelischen Kir-
chengemeinden:

In Lammersdorf, Dienstag, 1.
Januar, um 17 Uhr, anschlie-
ßend Neujahrsempfang und
Konzert.

In Monschau, Montag, 31.
Dezember, um 17 Uhr.

In Roetgen, Sonntag, 30.
Dezember, 10.15 Uhr. Mon-
tag, 31. Dezember, 18.30 Uhr
Jahresschlussandacht. Diens-
tag, 1. Januar, 10.15 Uhr Neu-
jahrsandacht.

Notdienste

Monschau: bis Sonntag 8 Uhr: Ärz-
tin Niebes, Trierer Straße 242,
Imgenbroich, "  02472/804088.
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Dr. Jansen, Trierer Straße 258,
Imgenbroich, "  02472/4199. Der
Notdienst wird zusätzlich
bekanntgegeben unter " 0180/
5044100
Roetgen: Der Notdienst wird über
die Arztrufzentrale, " 0180/
5044100, vermittelt, zusätzlich
Samstag von 10 bis 12 Uhr: Arzt
Sunadi, Hauptstraße 15a, Roetgen,
" 02471/4074.
Simmerath: bis Montag 8 Uhr ist
der Notdienst erreichbar unter
" 0180/5044100.
Apotheke: Samstag: Hubertus-Apo-
theke, Hauptstraße 43, Roetgen,
"  02471/8877 oder 2201. Sonn-
tag: Apotheke in den Bremen, Sim-
merath, Humboldtstraße 1,
" 02473/87938 (jeweils ab 8.30
Uhr).
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 8 Uhr über die zent-
rale Zahnärztliche Notdienst-
Nummer "  01805/986700 mit-
geteilt. Sprechzeiten der Not-
dienst-Praxis: 10 bis 12 und 16 bis
18 Uhr, außerhalb der Sprechzei-
ten ist die Notdienst-Praxis telefo-
nisch rufbereit.
Tierarzt: Samstag 6 Uhr bis Mon-
tag 6 Uhr: Tierärztliche Klinik Dr.
Staudacher, Trierer Straße 652-
658, AC-Brand, " 0241/92866-20;
Dr. Ramisch, Paustenbacher Str.
39, Simmerath, " 02473/1511;
(nach Voranmeldung); Tierarzt-
praxis Dr. Nores, Walheim/Dr.
Rizgalla und Rizgalla- Kessel, Kam-
merbruchstraße 67, 52152 Sim-
merath, " 0173/8408746.
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder " 02473/7078.

Rat und Hilfe

Suchtnotruf, "  0800 /
7824800, gebührenfrei.
Telefonseelsorge, "  0800 /
1110111, gebührenfrei.

Samstag in der Nordeifel

Monschau

5. Hauskrippen und Gemäldeaus-
stellung, (bis 6. Januar 2008), 13
bis 18 Uhr im Pfarrzentrum,
Höfen.

Ausstellung „MON-ART - Meine
Kunst“, der Schülerinnen der
Mädchenrealschule St. Ursula,
bis 15.1.2008, Sparkasse, Lau-
fenstraße, während der Öff-
nungszeiten.

Landschaftskrippe mit dem singen-
den Hirten, bis 27.1.2008, 10-18
Uhr, Pfarrkirche, Höfen.

„Einer spinnt immer“, mit Theater
„Wortspiel“, 19.30 Uhr, Aula des
St. Michael Gymnasiums, Mon-

schau.
Tischtennisturnier für Freizeit-
sportler, 14.30 Uhr, Festsaal
Hermanns, Rohren. Ausrichter:
Bergwacht Rohren.

Weihnachtsskat-Turnier, Ausrich-
ter: SPD Monschau, 15 Uhr,
Hotel Jägersruh, Konzen.

Roetgen

Kunstausstellung „Comic-Biogra-
phien“, bis 27.1.2008, 14-16
Uhr, Kulturbahnhof Roetgen.

Nideggen

Konzert mit der Punkband Dimple
Minds, ab 19.30 Uhr, Saal Da

Nunziata, Schmidt.

Vogelsang

Ausstellung „Verführt. Verleitet.
Verheizt“, Das kurze Leben des
Hitlerjungen Paul B. Eintritt frei,
bis 31.1.2008, 10-17 Uhr, Forum
Vogelsang.

Simmerath

Winterwandertage des Eifelvereins
Lammersdorf: Wanderung zwi-
schen Vichtbach und Hassel-
bach (16 km), 9 Uhr ab Park-
platz am Lammersdorfer Dorf-
platz, Info unter "  02473/
6976.

wir gratulieren

Peter Engels in Rott, Quirinusstra-
ße 22, der am Sonntag 92 Jahre
alt wird.

Karl Küster in Höfen, Heidgen 44,
der heute 80 Jahre alt wird.

Sonntag in der Nordeifel

Redaktion Nordeifel
Matthias-Offermann-Str. 3
52156 Monschau

Tel.: 02472/9700-30 (Fax: -49)
E-Mail:
lokales-eifel@zeitungsverlag-
aachen.de

Simmerath

Offener Treff, 16-20 Uhr, Jugend-
café Simmerath, Bickerather
Straße 1.

KG Kester Lehmschwalben, Karten-
vorverkauf für die Sitzungen der
neuen Session, 11 Uhr, Marcy's
Pub, Kesternich.

Monschau

5. Hauskrippen und Gemäldeaus-
stellung, bis 6.1.2008, 13-18
Uhr, Pfarrzentrum, Höfen.

Landschaftskrippe mit dem singen-
den Hirten, bis 27.1.2008, 10-18
Uhr, Pfarrkirche, Höfen.

Weihnachtskonzert mit dem
Musikverein Lyra Höfen und
dem „singenden Hirten“, 15
Uhr Pfarrkirche Höfen.

Roetgen

Kunstausstellung „Comic-Biogra-
phien“, bis 27.1.2008, 14-16
Uhr, Kulturbahnhof Roetgen.

Vogelsang

Ausstellung „Verführt. Verleitet.
Verheizt“, Das kurze Leben des
Hitlerjungen Paul B. Eintritt frei,
bis 31.1.2008, 10-17 Uhr, Forum
Vogelsang.

Simmerath

Winterwandertage des Eifelvereins
Lammersdorf: Wanderungen in
die Umgebung von Lammers-
dorf, 13 km und 19 km, 9 Uhr ab
Wanderparkplatz unterhalb des
Sportplatzes, Schießgasse, Teil-
nahme für jedermann, Info
unter "  02473/6976.

Auf den Spuren des Bibers
Nach Weihnachten erfreuen sich die Wanderungen zwischen den Feiertagen, die der Eifelverein Schmidt
anbietet, großer Beliebtheit. Am Silvestermorgen traditionell durch den winterlichen Kermeter.

Schmidt. Zwischen den Jahren ist
das Wandern eine beliebte Be-
schäftigung, manch einer sehnt
sich nach reichlichem und gutem
Essen nach Bewegung. Da bietet
die Eifelvereins-Ortsgruppe
Schmidt attraktive Möglichkeiten
an.

Attraktive Möglichkeit
Am Donnerstag trafen sich 17

Wanderfreunde, um den Weg
nach Simonskall anzutreten. Da-
mit es nicht zu rasch ins Tal ging,
führte Wanderführer Bruno Lau-
scher die Gruppe zunächst bergan,
aus dem Dorf hinaus zum Gersten-
hof, wo am Waldrand die Hütte
„Waldesruh“ zur Pause einlädt.
Diese Hütte und ihre Umgebung
werden liebevoll gepflegt; zurzeit
findet man dort sogar einen ge-
schmückten Tannenbaum vor!

Geheimnisvolle Pfade
Ein Schnäpschen und Weih-

nachtsplätzchen wurden herum-
gereicht, dann ging es in den
Wald, und man war froh, dass der
kalte Wind einem nicht mehr so
sehr um die Ohren blies.

Auf fast geheimnisvollen Pfa-

den führte der Weg dem Senkel-
bach nach ins Kalltal, an man-
chen Stellen musste man vorsich-
tig über Eisplatten gehen. Nach
der Mittagsrast in Simonskall
wurde zunächst am rechten Ufer
der Kall gewandert, vorbei am

Felsen, der den „geologischen
Sattel“ so anschaulich zeigt, und
an der Schautafel, die daran erin-
nert, dass vor hundert Jahren
Wasser aus der Kall hoch nach
Vossenack und nach Schmidt ge-
pumpt wurde. Eine Attraktion

waren die Spuren des Bibers an
einem Teich; verblüfft bestaunte
die Gruppe die gefällten Bäume
und solche, die offensichtlich
noch „in Arbeit“ sind. Über Kom-
merscheidt kamen alle nach
Schmidt zurück. (ale)

Wanderungen zwischen
den Feiertagen:
W Am heutigen Samstag trifft

man sich wieder um 10 Uhr an
der Kirche, dann wird zunächst
die Schmidter Weihnachtskrip-
pe besichtigt und anschließend
rund um den Ort gewandert.

W Am Silvestermorgen ist wiede-
rum Treffpunkt um 10 Uhr an
der Kirche; es steht die traditi-
onelle Wanderung durch den
Kermeter zur Urftstaumauer
an; dort oben wird Einkehr
gehalten. Wie immer sind Gäs-
te zu allen Touren herzlich
willkommen.

Kurz notiert

Vennbad bis 
7. Januar geschlossen
Monschau. Das Vennbad ist
noch bis Sonntag, 6. Januar,
wegen Grundreinigung ge-
schlossen. Ab Montag, 7. Janu-
ar, ist wieder geöffnet. Mitt-
wochs und Freitags ist dann
nur noch bis 21 Uhr geöffnet.

Dreikönigssingen
in Monschau
Monschau. Die nächste Akti-
on Dreikönigssingen der Pfarr-
gemeinde St. Mariä Geburt
steht wieder bevor. Das Leit-
wort lautet diesmal: Sternsin-
ger für die Eine Welt. Wer sich
engagieren und mit dazu bei-
tragen möchte, vielen Kindern
in der Länder der Not die
Chance für eine menschen-
würdige Zukunft zu schenken,
melde sich bei Eva-Maria
Lindt, "  02472/7422, im Bi-
schof-Vogt-Haus oder bei Art-
hur Koch, "  0170-3447326.

Die Sternsingeraktion findet
statt am Samstag, 5. Januar.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr in
der Aukirche. Kostüme sind
vorhanden. Die Kinder
schwärmen ab 10 Uhr aus.
Wer den Sängern eine Gele-
genheit zum Aufwärmen an-
bieten möchte, kann eine „Ka-
kao-Station“ einrichten. Nähe-
re Informationen und Anmel-
dungen bei Arthur Koch, "
0170-3447326.

Die gut gelaunten Wandersleut machten am Rande des Buhlert die erste Pause. Sehr einladend wirkte die Hütte
„Waldesruh“. Foto:Anneliese Lauscher

Neujahrskonzert
mit Händel und Bach
Zweifall . Ein Neujahrskon-
zert mit Werken von J.S. Bach
und G.F. Händel findet am
Freitag, 4. Januar, ab 19 Uhr
im Karmel in Zweifall statt.
Mitwirkende sind Anna Fi-
scher (Alt) und Theo Palm
(Cembalo). Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Rebellische Jugend
im Dritten Reich
Vortrag von Dr. Martin Rüther auf Vogelsang
Vogelsang. „Edelweißpiraten“,
„Navajos“, „Sturmscharen“ oder
„Pfadfinder“ – hinter all diesen
Begriffen verbergen sich Gruppen
von Jugendlichen, die sich dem
Alleinvertretungsanspruch der
Hitlerjugend nicht untergeordnet
haben.

Dr. Martin Rüther wird mit sei-
nem Vortrag am 8. Januar dazu
beitragen, die Kontroversen um
den weit gefassten Begriff des „un-
angepassten Jugendverhaltens“
während der Zeit des Nationalsozi-
alismus verständlich zu machen.
So versuchten beispielsweise in
Köln die so genannten „Edelweiß-
piraten“, abseits der Staatsjugend
ihr jugendbewegtes Leben zu füh-
ren.

Sie waren dafür durchaus bereit,
Konflikte mit der allseits gefürch-

teten Gestapo zu riskieren, die die-
se Jugendlichen allein in Köln zu
Tausenden in Karteien erfasste.

Wenn auch konkrete Zahlen
fehlen, kann sicher davon ausge-
gangen werden, dass bis zum
Kriegsende 3000 bis 4000 dieser
Heranwachsenden ins Visier der
Gestapo gerieten.

Wie das Verhalten dieser „unan-
gepassten Jugendlichen“ im Rück-
blick zu werten ist und welche
Schlussfolgerungen hieraus für
die Gegenwart zu ziehen sind, ist
Schwerpunkt des Vortrags und der
Diskussion mit Dr. Martin Rüther.
Beginn ist um 19 Uhr im Seminar-
raum I im Forum Vogelsang. Ein-
lass ist ab 18 Uhr.

Der Eintritt kostet 3 Euro pro
Person. Kostenfreie Parkplätze
sind ausgewiesen.

Begleitprogramm
zur Ausstellung
W Noch bis zum 31. Januar

zeigt die Standortentwick-
lungsgesellschaft Vogelsang
die Ausstellung
„Verführt.Verleitet.Verheizt.
Das kurze Leben des Hitlerjun-
gen Paul B.“ und bietet ein
Begleitprogramm.

W 8. Januar „Unangepasste
Jugend im NS-Staat“ von Dr.
Martin Rüther (NS-Dokumen-
tationszentrum der Stadt
Köln).

W 18. Januar „You enter Ger-
many“. Hürtgenwald - der lan-
ge Krieg am Westwall, Film der
Konejung Stiftung, Eintritt frei.

W 22. Januar Moderierter
Gesprächskreis zum Thema
„Hitlerjugend“.

W 29. Januar „Die Brücke“ von
Bernhard Wicki. Eintritt frei.

W Beginn aller Veranstaltungen
ist jeweils um 19 Uhr im
Forum Vogelsang. Der Eintritt
beträgt, wenn nicht anders
angegeben, jeweils 3 Euro pro
Person. Einlass ist ab 18 Uhr.
Nähere Informationen unter

"  02444/91579-17.
Nicht alle reihten sich in der Hitler-
jugend ein.

Weihnachtskonzert
der Lyra in Höfen
Höfen. Das Weihnachtskon-
zert des Musikvereins Lyra Hö-
fen findet am Sonntag, 30. De-
zember, um 15 Uhr an der
Landschaftskrippe in der Höfe-
ner Pfarrkirche St. Michael
statt.

Der Musikverein Lyra Höfen
wird weihnachtliche Melodien
und moderne weihnachtliche
Konzertstücke vortragen. Eini-
ge Musikstücke werden ge-
sanglich begleitet. Ebenfalls
werden vom singenden Hirten
Reiner Jakobs, der auch der Er-
bauer der Landschaftskrippe
ist, Weihnachtslieder gesun-
gen. Der Eintritt des Konzertes
ist frei. Die Veranstalter wür-
den sich über Spenden an den
Verein „Hilfe für krebskranke
Kinder“ sehr freuen.


